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Literatur.
Fos. Viktor Scheffel» gesammelte Werk». Verlag von Ad, Bo n z

u, Co. 6 Bände à 2 Fr. Gesamtpreis 12 Fr.
Inhalt: 1. Band: Biographische Einleitung von Joh. Proelß und

Elkehard, Vorwort und Kapitel 1 — 13.
2. Band: Elkehard Kapitel 14—25 mit Anmerlungen zu den ersten 2 Bd.
3. Band: Hugideo, eine alte Geschichte — JuniperuS, Geschichte

eines Kreuzfahrers und Reisebilder.
4. Band: Episteln.
5. Band: Ter Trompeter von Säckingen — Waldeinsamlit und Berg»

Psalmen.
6. Band: Aventiure und Gaudeamus oder Liedir aus Heinrich von

OsterdingenS Zeit und au« dem Engeren und Weiteren.
Die 94 Seiten stark, kleingedruckte „Einleitung' von Proelß gibt hin-

reichenden Ausschluß über Abstammung, Entwicklungsgang und Lebensschicksale
de« großen Scheffel, sowie über die Einwirlungen der Liebe, der Zeit und ihrer
Ereignisse auf den unsterblichen Dichter des „Trompeter von Säckingen'. Selbst-
verständlich erfährt der Leser durch diese .Einleitung' auch den Werdegang der
einzelnen Scheffel'schen BeisteSprodukte und deren Inhalt. Ohne genaue« Medi-
tieren de« Studium« dieser .Einleitung' kein volle« Verständnis der einzelnen
Werte. Proelß schrieb seine biographischen Notizen warmen Sinne«, in treuer
Anhänglichkeit und auch mit tiefer Einsicht in de« Dichter« Denken, Fühlen und
Leiden, vielleickt hie und da etwa« subjektiv. Immerhin kann der „Einleitung'
der gründlich in die Werke Scheffels einführende Wert nicht abgesprochen werden.
Etwa« im Unklaren bleibt der Leser über die Schicksale von Scheffel« Sohn
Viktor, und noch unwissender bleibt er an der Hand dieser Biographie über den

Lebenêgang der dem Dichter 1864 angetrauten Gattin Karoline von Malsen.
Im 2. Band sind die Seiten 81 — 94 überflüssig, weil im ersten Teil

bereits enthalten. Harentgegen fehlen dann im 2. Band tatsächlich die Seiten
80—97, resp, je ein Teil deS 18. und 19. Kapitel» von Ekiehard.

Wertvoll sind die „Anmerkungen" am Ende vom 2. Band, welche die
ersten 2 Bände beschlagen und in jedweder Richtung wünschbaren Aufschluß und
erforderliche Ausklärung bieten. Aehnlicke „Anmerkungen' bietet der 3. Bande

Diese 5 Bände bringen dem Leser aus Scheffel« literarischem Schaffen
Dinge, die weder die Bedeutung noch die urwüchsige liebenswürdige Eigenart de»

Dichters verleugnen. Wir können diese 5 Bände „Gesammelte Werke" Scheffel«
allen Verehrern des großen Dichters empfehlen. Die Ausgabe ist billig und solid. X.

Die Allgemeine Heimatsknnd» mit Berücksichtigung der Kulturgeschichte,
bearbeitet von E. Stecket, Seminarlehrer, erscheint neuesten« zu Mk. 1.60, geb.
2 Mk., in dritter, verbesserter Auflage mit 19 Holzschnitten im Pädagog. Ver»
lag von Hermann Schrödel zu Halle a. d. S.

Sehen wir un» in dessen 5 Teilen um, so gefällt un« die geschickt« Ver-
b'.ndung des Geographischen mit dem Kulturellen. Hier da» Zimmer und den
Zweck der Schule, dort das Haus und die Familie, Geld und Gut, Sitten und
Gebräuche, da die Umgebung des Hause« mit Himmel«», Luft», und Witterung«-
erscheinungen, ferner der Wohnort nebst dessen Entstehung, Verwaltung, Ge»

«erbe. Handel und Verkehr, und endlich da« geographische, dann da« karto-
graphische Bild von der Umgebung de« Wohnorte«.

Wohl haben wir auch in der Schweiz ein gute« und schöne« Werk dieser

Art, nämlich: Samuel Walt'S Heimatkunde von Thal (Kt. St. Gallen), Selbst»
Verlag; aber jene allgemeine Heimatkunde mit Kulturgeschichte und diese unsere«
eifrigen LandSmanne« ergänzen sich gegenseitig, bieten dem Lehrer ein anregende»
Studium und find darum beide besten« empfohlen!



» 5 360 5-»--

Allgemein» Erdkunde von Seminarlehrer V. Techier erscheint zu Mi.
2.80 auch im Pädagog. Verlag von Hermann Schrödel zu Halle a. d. S. Da»
wertvolle Hilfsbuch leistet mit seinen 240 Seiten und 64 Abbildungen an
Lehrerseminarien und höhern Schulen, auch dem Lehrer als Nachschlagewerk sehr

gute Dienste, wie mir in dieser Art und bei diesem Umfange noch kein besseres

zu Gesichte kam. Jedes der 7 Kapitel behandelt in geschickten Gliederungen
Stoffe, die sich für Privatstudien sehr gut eignen. Manches dürste jüngern und
ältern Kollegen als Neuheit willkommen sein. U.
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